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Der Gerichtstermin ist nach der Meckerbox und der Wahl der Richter nun der wichtige 

Abschluss in der Reihe des Kameradschaftsgerichts.  

Die pädagogische Fachkraft hält sich beim Gerichtstermin im Hintergrund, 

unterstützt die Kinder bei der Durchführung. Sie nimmt eine moderierende Position 

ein und kann beispielsweise vor der Urteilsverkündung die Richter beraten, ob das 

Urteil gerecht und angemessen ist.  

Die Richter führen den Gerichtstermin durch – er besteht wie bei einem Termin für 

Erwachsene aus verschiedenen Phasen: Anhörung – Beratung – Urteilsverkündung. 

 

 

Gruppengröße: alle Kinder 

Ort: ein kleiner Gruppenraum als „Gerichtssaal“ 

Material: Bildmaterial zur Visualisierung,  

Flipchart-Papier für Zeichnungen 
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Realisierung 

Das Kameradschaftsgericht tagt in regelmäßigen Abständen oder anlassbezogen.  

 

Zum Versammlungstermin kommen alle Kita-Kinder zusammen. Nach der Eröffnung 

des Kameradschaftsgerichts rufen die Richter die Tagesordnungspunkte / die 

Beschwerdepunkte auf. Das Kind, das die Beschwerde eingereicht hat, erhält das 

Wort und darf den Inhalt seiner Beschwerde erklären (vergleichbar mit einer Phase der 

Anhörung). Mit Unterstützung der pädagogischen Fachkraft moderieren die Richter 

den Aushandlungsprozess, es werden die Meinungen, Ideen und Anliegen oder 

Einwände der Kinder gesammelt. 

 

Die Richter ziehen sich anschließend zu einer kurzen (!) Beratung zurück und stimmen 

sich über ein mögliches Urteil ab, das sie begründen können. Sie verkünden 

anschließend das Urteil und erklären es. 

 

Die Beisitzer (Anmerkung: Vorschulkinder, die keine Richter sind) dokumentieren die 

Ergebnisse auf einem Plakat mit Hilfe einer Zeichnung. 

 

Hinweis 

Bei der erstmaligen Durchführung eines Kameradschaftsgerichts empfiehlt es sich, 

nur ein Anliegen zu verhandeln, damit der Termin nicht zu lange wird. 
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